
WAS MACHE ICH IM 
SELBSTSTUDIUM?

Selbstorganisiertes Lernen…
…bedeutet, dass die Lernenden – du als Studentin bzw. Student – selbst entscheiden

„[…] ob, was, wann, wie und woraufhin sie lernen […]. Es ist also ein fragegeleitetes, sich
selbst Ziele setzendes, kognitives Handeln, das intrinsisch motiviert ist“ (AfH 2008:39).

Ein großer Anteil des Studierens findet außerhalb des Hörsaals bzw. des Seminarraumes
statt. Im sogenannten Selbststudium sollst du Lehrveranstaltungsinhalte vor- und nachbereiten,

grundlegende oder weiterführende Literatur erarbeiten, Klausuren vorbereiten,
Hausarbeiten erstellen, Referate und Projekte anfertigen und vieles mehr.

Deine eigene Aktivität und Motivation steht dabei immer im 
Zentrum!
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Zielsetzung

Was genau möchtest
du mit dem anstehenden
Lernprozess erreichen?
Formuliere konkrete 

Lernz iele!

Kontrolle

Wie kommst du mit den 
gewählten

Strategien voran? Kannst 
du

deine Ziele damit 
erreichen?

Überwache deinen 
Lernprozess!

Ressourcen

Welches Vorwissen, wie 
viel

Zeit hast du zur 
Verfügung?

Mit wem machst du das?
Kläre genau deine 

Ressourcen!

Strategiewahl

Wie möchtest du 
vorgehen

und deinen Lernprozess
organisieren?

Wähle die passende
Strategie aus!

Eigenaktivität
&

Motivation
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Zum Nachlesen und Weiterlesen


